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Am 8. Mai war es soweit - ob-
wohl zunächst nicht vorgese-
hen, haben die Aktiven des Pro-
jekts Offenes Haus Roth OHA 
jetzt den Verein gleichen Na-
mens gegründet.
Seit dem letzten Jahr nutzt das 
ehrenamtliche Team um Heinz-
Peter Lehmann die Erdgeschoss-
räume des ehemaligen Brandl 
Hauses in der Hauptstraße 58 
/Ecke Sieh-Dich-Für-Weg. Der 
Eigentümer des Hauses, die Fir-
ma Tuff-Bau, hat dieses ge-
schichtsträchtige Gebäude von 
Grund auf saniert und der Inha-
ber des Unternehmens, der Brite 
David Burton stellt die Räume 
im EG der Initiative im Moment 
kostenlos zur Verfügung. Er ver-
knüpft damit die Idee einer Be-
gegnungsstätte für die Bürger 
der Stadt, wo man sich auf Au-
genhöhe trifft und diskutiert. 
Gemeinsam mit Bürgermeister 
Edelhäußer konnte er 2016 eine 
Gruppe Ehrenamtlicher gewin-
nen, die diese Idee mit viel Idea-
lismus und Tatkraft Realität wer-
den ließ.
Seit seiner Eröffnung Ende 2016 
hat sich das OHA in Roth einen 
Namen gemacht.
Die Besucher des Offenen Hau-

ses bringen ihre Ideen und Anre-
gungen zur Verbesserung der Le-
benssituation in Roth dort frei 
und niederschwellig ein. Diskus-
sionen mit dem OHA-Team füh-
ren dazu, dass viele der Ideen 
über das Büro des Bürgermeis-
ters an die zuständigen Stellen 
weitergeleitet werden und von 
diesem beachtet und bewertet 
werden.
Darüber hinaus hat sich das 
OHA zu einem lebendigen Bür-
gerzentrum entwickelt. Hier 
treffen sich die verschiedensten 
Gruppen wie der Seniorenbeirat, 
der Offene Treff der Nachbar-
schaftshilfe, das Aktionsbündnis 
genfreie Region Roth Schwa-
bach u.a. Regelmäßige Sprech-
stunden halten die Seniorenbe-
auftragte der Stadt, das Inklusi-
onsnetzwerk Roth und der Bür-
germeister ab. Die Nachfragen 
nach einer Nutzung nehmen 
immer mehr zu.
Künstlerische und kulturelle Ak-
tivitäten bilden einen weiteren 
Schwerpunkt im Angebotsspek-
trum des OHA. Seit der Eröff-
nung finden dort regelmäßig 
Musikveranstaltungen statt. Ziel 
ist es, die regionale Musik- und 
Kulturszene zu fördern und das 

OHA für weitere Gruppen der 
Gesellschaft zu öffnen.
Seit der Eröffnung sind im OHA 
Exponate einer Ausstellung 
„Roth an der Venetianerstraße“ 
von der Designerin Eva M. Söhn 
zu sehen. Die Rother Malerin A. 
Hofmann hat hier ausgestellt - 
weitere Ausstellung, aber auch 
Lesungen und Vorträge zu den 
unterschiedlichsten Themen 
sind geplant.
Die breite Angebotspalette für 
alle gesellschaftlichen Gruppen 
verleiht dieser Einrichtung ein 
Alleinstellungsmerkmal - darauf 
kann Roth schon jetzt mit Recht 
stolz sein!
„Die Vereinsgründung ist ein 
konsequenter Schritt zur Zu-
kunftssicherung“, sagt Leh-
mann, der als erster Vorsitzen-
der des Vereins gewählt wurde, 
„damit sind die Chancen, Spon-
soren zu gewinnen oder andere 
Zuschüsse zu erhalten, deutlich 
gestiegen.“ Ihm zur Seite steht 
Johnny Kremer als 2. Vorsitzen-
der; er ist Mitarbeiter der Firma 
Tuff-Bau und enger Vertrauter 
von David Burton.
Weitere Vorstandsmitglieder 
sind:
Kassierer Harald Mack, Stv. Mar-

tina Ehling
Schriftführer Bert Rifffelmacher, 
Stv. Dagmar Judith Kormanns-
haus Mathiesen
Kassenprüfer: Hans-Eberhard 
Bürger und Rupert Beiderbeck
Beisitzer: Willi Grimm, Andrea 
Saalfrank, Waltraud Schießl, Eva 
M. Söhn, Stefan Würz
In einem kurzen Ausblick zeigte 
sich Lehmann zuversichtlich, 
dass der Verein OHA auf Dauer 
in Roth existieren wird. Breite 
Teile der Bevölkerung haben er-
kannt, wie wichtig ein solches 
Bürgerzentrum für die Stadt ist. 
Er betonte ausdrücklich, dass je-
der im Offenen Haus mitwirken 
kann, auch ohne dem Verein 
beizutreten. Das ganze Team 
möchte auch weiterhin mög-
lichst unkonventionell und 
formlos ohne jegliche Hierar-
chie seine Arbeit tun. Dies ist 
auch der Hauptgrund dafür, dass 
nahezu alle Ehrenamtlichen der 
Anfangszeit immer noch dabei 
sind und viel Spaß an der Sache 
haben.
Bürgermeister Edelhäußer ist ei-
nes der Gründungsmitglieder. Er 
hat dieses Projekt von Beginn an 
unterstützt. Er stellte fest: „Das 
Offene Haus Roth ist gut für die 
Stadt. Der Leitspruch ‚Das Offe-
ne Haus bringt Leben in die 
Stadt‘ ist ein gutes Motto für das 
bisher Geleistete und auch für 
die Zukunft!“
Schon nächste Woche bieten 
sich zwei gute Gelegenheiten, 
das OHA zu besuchen:
Am Dienstag, 16. Mai, ab 14:00 
Uhr unterhalten Künstler an der 
Zither, das „Franken-Trio“ - und 
am Samstag, 20. Mai, ab 19:30 
Uhr gibt es die mittlerweile 
sechste Musikveranstaltung im 
Offenen Haus: Die Gruppe 
„Sounds of Latin“ entführt in 
die Musikwelt Südamerikas... 
Musik so prickelnd wie ein kal-
ter Mojito unter der kubani-
schen Sonne!
Falls jemand Lust bekommen 
hat, im Offenen Haus aktiv zu 
werden, hier die Kontaktda-
ten:
heinz_peter_leh-
mann@gmx.de, Tel 09171 
8256873
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Das Historische Festspiel “Der Meistertrunk“
Pfingstfesttage in Rothenburg ob der Tauber - vom 22. - 25. Mai 2015

Rothenburg ob der Tauber - Mehr als 900 historisch gewandete Männer, Frauen und Kinder des Vereins Historisches Festspiel “Der Meistertrunk“

lassen Sie an Pfingsten 4 Tage lang eintauchen in eine riesige “Freiluftbühne“, für ein großes, beeindruckendes und farbenfrohes Ereignis um die

Wirren des 30 jährigen Krieges, in die Geschichte um die spektakuläre Rettung der von Graf Tserclaes Tillys Truppen erstürmten und nun zum

Brandschatzen und Plündern freigegebenen Stadt.  An Pfingsten (22.-25.  Mai 2015) ist  die weltbekannte und einzigartig  erhaltene ehemals Freie

Reichsstadt sowie der Kaisersaal des Rathauses Schauplatz eines Fest- und Schauspiels, das seit 1881 als eines der Besten brilliert und - bis heute

jährlich aufgeführt - seines Gleichen sucht.  Schlendern Sie von  Samstag  bis  Montag  in den kleinen Gassen innerhalb der Stadtmauern und werden

Sie Teil eines historischen Spektakels.

Sie  werden  fühlen,  hören,  schmecken  und  riechen  was  damals  geschehen  ist.  Sehen  Sie,  wie  Kroaten,  Schweden  und  die

Kaiserlichen  in  den  Straßen  kämpfen,  fechten  und  plündern.  Es  krachen  Kanonenschläge,  wilde  Gesänge,  Fanfaren  und

Trommelklänge der Landsknechte, Soldaten und der Bürgerwehr begleiten Sie die gesamten Pfingsttage. Auf dem „Grünen Markt“

präsentiert sich ein großer mittelalterlicher Handwerkermarkt mit Sängergruppen und Gauklern, sowie Speisen und Getränken.

Am  Montag  den  25. Mai  dürfen wir das große  Aufgebot  der  Landhege  in  Rothenburg sowie im Feldlager willkommen heißen.

  

  Kinder unter 14 Jahren haben freien Eintritt zu allen Veranstaltungen mit Ausnahme der Aufführungen.

  Weitere Informationen und ein detailliertes Programm erhalten Sie unter: www.meistertrunk.de 

  Kartenvorverkauf: Reisebüro Thürauf, Tel: 09861 / 4611. Online Karten 

 

Das historische Festspiel „Der Meistertrunk“
Das alljährliche Pfingstspektakel in Rothenburg ob der Tauber – vom 2. Juni bis 5. Juni 2017

Rothenburg o.d.T. - Mehr als 900 historisch ge-
wandete Männer, Frauen und Kinder des Vereins 
Historisches Festspiel „Der Meistertrunk“ neh-
men Sie an Pfingsten mit auf eine Zeitreise in 
das Jahr 1631. Die einzigartige und weltbekannte 
Altstadt der ehemals Freien Reichsstadt
sorgt im Kaisersaal des Rathauses und in den 
Gassen für die beeindruckende und lebhafte Ku-
lisse dieses Pfingstspektakels. Die Wirren des 
30-jährigen Krieges , die Belagerung und Erstür-
mung der Stadt durch die kaiserlichen Truppen 
Tilly`s und die sagenhafte Errettung durch den 
Meistertrunk von Altbürgermeister Nusch. Seit 
1881 wird das von Adam Hörber, Glasermeister 
und Poet aus Rothenburg, geschriebene Theater-
stück von der Errettung der Stadt alljährlich zu 
Pfingsten mehrmals aufgeführt. Lassen Sie sich 
also entführen auf eine spannende und unterhalt-
same Zeitreise und werden Sie Teil eines histori-
schen Spektakels.

Sie werden fühlen, riechen, hören und schme-
cken was damals geschehen ist. Sehen Sie, wie 
Kroaten und Panduren plündernd durch die Stra-
ßen ziehen. Das Krachen der Kanonenschläge, 
wilde Gesänge, Fanfaren und Trommelklänge 
der Landsknechte, Soldaten und Bürgerwehren 
begleiten Sie an den gesamten Pfingstagen. Auf 

dem „Grünen Markt“ präsentiert sich ein großer 
mittelalterlicher Handwerkermarkt mit Sänger-
gruppen und Gauklern sowie Speisen und Ge-
tränken. Am Montag, den 5. Juni begrüßen wir 
gerne das große Aufgebot der Landhege von Ro-
thenburg mit Kind und Kegel sowie vielen Tieren 
auf dem historischen Marktplatz.

Am Freitag, 2. Juni findet um 18.30 Uhr die Auf-
taktveranstaltung auf dem Marktplatz statt. 
Um 20.00 Uhr gibt es dann im Kaisersaal des 
Rathauses die Premiereaufführung des Theater-
stückes „Der Meistertrunk“! Am Samstag, 3. 
Juni können Sie ab 12.00 Uhr die Truppen auf der 
„Historischen Meile“ erleben und für die Kinder 
ein Spielangebot und eine Stadtführung nutzen. 
Der große Heereszug um 15.00 Uhr ist der Hö-
hepunkt am Sonntag, den 4. Juni. Am Montag, 
5. Juni haben Sie die Möglichkeit um 10.00 Uhr 
auf dem Marktplatz die Landhege von Rothen-
burg mit Kind und Kegel sowie reichlich Viehzeug 
zu bestaunen. An den 3 Tagen Samstag, Sonntag 
und Montag findet vor den Toren der Stadt die 
Festwiese statt. Lagerleben, Augen- und Ohren-
schmaus und reichlich Gaumenfreuden warten 
dort auf Sie. Den Abschluss macht der gemeinsa-
me Einmarsch aller Gruppierungen am Montag 
um 19.00 Uhr mit Tilly`s Abschied!

Kinder unter 15 
Jahre haben
freien Eintritt zu
allen Veranstal-
tungen mit Aus-
nahme der
Theaterauffüh-
rungen.

Besuchen Sie 
Rothenburg an 
Pfingsten und er-
leben Sie ein einzigartiges Historienfest!

Weitere Informationen und ein detailliertes 
Programm erhalten Sie unter:
www.meistertrunk.de
E-Mail: marketing@meistertrunk.de 
https://www.facebook.com/DerMeistertrunk/

Kartenvorverkauf:
reservierung@meistertrunk.de

Anzeige-Sponsor:
Hotel Goldener Hirsch,  
Untere Schmiedgasse 16,  
91541 Rothenburg o.d.T.

Sie  werden  fühlen,  hören,  schmecken  und  riechen  was  damals  geschehen  ist.  Sehen  Sie,  wie  Kroaten,  Schweden  und  die

Kaiserlichen  in  den  Straßen  kämpfen,  fechten  und  plündern.  Es  krachen  Kanonenschläge,  wilde  Gesänge,  Fanfaren  und

Trommelklänge der Landsknechte, Soldaten und der Bürgerwehr begleiten Sie die gesamten Pfingsttage. Auf dem „Grünen Markt“

präsentiert sich ein großer mittelalterlicher Handwerkermarkt mit Sängergruppen und Gauklern, sowie Speisen und Getränken.

Am  Montag  den  25. Mai  dürfen wir das große  Aufgebot  der  Landhege  in  Rothenburg sowie im Feldlager willkommen heißen.

  

  Kinder unter 14 Jahren haben freien Eintritt zu allen Veranstaltungen mit Ausnahme der Aufführungen.

  Weitere Informationen und ein detailliertes Programm erhalten Sie unter: www.meistertrunk.de 

  Kartenvorverkauf: Reisebüro Thürauf, Tel: 09861 / 4611. Online Karten Bestellung unter: www.reservix.de 

  Das  Historische  Festspiel  “Der Meistertrunk“  wurde  2014  aufgenommen  in  die  Landesliste  des  immateriellen 

  Kulturerbes, eingerichtet durch das Bayerische Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst.

  Anzeige-Sponsor: Hotel Goldener Hirsch, Untere Schmiedgasse 16, 91541 Rothenburg o.d.T.

                                                            B. Babel, Pressesprecher des Historischen Festspiels “Der Meistertrunk“ im April 2015


